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Beilage zum Anzeigeblatt für den ObMHM - Kttis»
JT’! 18 Samstag den fc Mürz

\,UH wl 1844
Gbrigkettlictze vekaiintmachungen .

Aüfgefundener Leichnam :
3 fBrchach .j Nro . 52Y7 . Am h. V. M . lvurde

oberhalb Breisach rin männlicher Leichnam durch
den Rhein angeschweckmr .

Der Verunglückte ist etwa 40 Jahre alt , 3 ' 6 "
groß , gut gebaut , die Haare dunkelbraun , Zähne
mangelhaft . Der Leichnam mag 3 bis 4 Wochen
m Wasser gelegen feyN.

Er war bekleidet mit einem abgetragenen schchar-
zcn Frack , mit Metallenen Knöpfen , einer Weste
aus hellrothein gedupsten Pers , einer solchen aus
weißgelblichem schwarz und rökh gestreiftem Pers ,
mit einem blauen Lotyringerhrmd , grauerl gestreif¬
ten Zwilchhosen , einem reistencn Hemde und einem
solchen aus Kudcrkuch , datz eine mit 8 . v . G . ,
das andere mit W . R . auf dem Brustausschnitt
gezeichnet ; ferner mit einem schwarzleideiien Hals¬
luche und stark mit Nägeln beschlagenen Haldstie -
feln ; ferner hatte er ein baumrboUenes roiheS
Sacktuch , mit blauweißen Streifen , l . 8 . gezeich¬
net , einen Kamm , Seife und Bleistift bei sich

Wir machen dieses bekannt mit dem Ersuchen
an sämmtliche Polizeibehörden , etwaige Auskunft
über die Person des Verunglückten uns geben zuwollen .

Breisach den 10 . Februar t344 .
Größt ) . Bezirksamt .

. Aufforderung .
3 sStaufen .j Nro . 33y9 . In einer dahier an¬

hängigen Untersuchungssachc ist die Einvernahmedes CaSpar Zügle von Wagenftadt nölhig .Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort bis jetzt
nicht ermittelt werden konnte , so wird derselbe
nunmehr öffentlich aufgefordert , sich unverzüglich
biehcr zu begeben und sich bei Unterzeichneter Be¬
hörde zu stellen .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht , den¬
selben auf Betreten hieher zu weisen , und uns
über etwaige Kenntniß über den jetzigen Aufenthalt
desselben gefällig Nachricht zu geben .

'

Staufen den 12 . Februar 1844 .
Größt ). Bezirksamt .

Bekanntmachung .
3 sDreisach .^ Nro . 5266 . Das Signa ' cincntdes von uns unterm 7 . d. Pt . 'Nro . Mgo wegenwidcrnatür ' ^ cr Unzucht zur Fahndung ausgeschrie¬

benen DicnstbubeN Ddsidor Oriem von Wasen -
weiter wird zürn Zwecke der Fahndungsfortsetzung
hiex nachgetragen .

. ,Größe circa 5 ' 2 "
, Haare blond , Augen blau ,AuSschen gesund und kräftig . .

. Dessen Sonntagskieidung besteht in einem atün
mänchestern Lschoben, , mit weiß metallenen Knö¬
pfen ^ roch tuchener Weste und schwarz tuchenenHosen ütitr dunkelgrün tuchener Kappe , mit etwas
nach aufwärts gerichtetem Schilde nach französi¬
scher Alode .

Dessen Werktagskleidung besteht aus einem dun¬
kelblau halbwollenen Tschäden , bräunlichtcr mit
blauen Streifen versehenen schon vielfach ausge -
besscrten Soinmerhosen und einer Weste etwa den
Hosen gleich ausschend .

Breisach den y . Februar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Bekannt machün g.
3 sEttenheim . j Nr . 4724 . Ferdinand Dees von

Ettenheim wurde heute als Amtsexcqucnr für dicOrte :
Alldorf , Kippenheim , Kippcnheimwciler , Mahl¬

berg , Schmieheim , Wallburg , Münchwcier , Mü » -
sterlhal , Dörlinbach , Schweighausen
verpflichtet , für den bisherigen Excquenten Etsch¬
mann , was hiemit zur öffentlichen Kenntniß ge¬bracht wird .

Eltenheim den , 3 . Februar 1Ö44 .
Größt ). Bezirksamt .

Bekanntmachung .
5 sHüfingcn .^ Nro . 3400 . Nach diesscikigcrn

gehörig verkündeten und indessen rechtskräftig ge¬
wordenen Erkenntniß vom 12 - September v . Z .
Nro . 18065 wurde Handelsmann Wilhelm Herr -
mann in Frankfurt a . M . auf amtspfiichtige Ber -
Handlung , der Versendung mehrerer Briefe in ei¬
nem geschlossenen Paquete durch die Fahrpost für
überwiesen und schuldig erklärt , und deshalb zur
Strafe , zu Entrichtung des fünffachen Betrags des
defraudirken einfachen PostportoS der Briefe per
1 fl . 12 kr . mit zusarstmen 6 fl . und überdies zur
Erlegung eincS besonder » Skrafbetrags von 10
gieichsthalern , übrigens in die Koste » der Unter¬
suchung , welche sich auf 7 fl . 43 kr . belaufen
verfallt , und hat das einfache Postpork » für dir
Briefe a *L 1 fl . 12 kr . nachzuzghlcn .
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Da Wilhelm Herrmann seither diese Beträge
in Summa zu 29 fl . 55 kr. ungeachtet mehrfäl -
rig wiederholter gerichtlichen Aufforderungen nicht
bezahlt hat , und gegen ihn in Frankfurt die HüifS -

Vollstreckung von der dortigen Behörde nicht an -

geordnet wird , so sehen wir uns genökhigt , Be¬
hufs der Sicherung des Vollzugs des erwähnten
ErkenntnißeS die rcsp . obrigkeitlichen Stellen hie «
mit zu ersuchen , auf die Person , oder daS Eigen¬
thum des Wilhelm Herrmann zu fahnden und im

Betretungsfalle wider ihn rcsp . seine Cigenthums -

Gegenstande Personal « oder Real «Arrest sofort die¬

jenigen weitern Maasregeln zu verfügen , welche

geeignet sind, die Zahlung der obbezeichnelen Schuld¬

summe zu bewirken , indem noch angefügc wird ,
daß demselben auch zu seiner Zeit dieser Fahndungs -

Erlaß urkundlich angedroht wurde .

Hüstngen den 16 . Februar 1844 .
Großh . Bad . F . F . BezirkSa .M.

Fahndung .
5 sJestetten .j Nro . 20 16 Peter Saurer lediger

Steinhauergefelle von Weißweil , welcher dahier

wegen Unterschlagung in Untersuchung steht , hat

sich heimlich von seiner Heimakh entfernt .
Wir ersuchen sämmrliche Polizeibehörden auf

Peter Saurer zu fahnden , und ihn im Betre¬

tungsfall mit Laufpaß hierher zu weisen .
Signalement . ^

Alker 55 Jahre , Größe 5 ' l " , Statur schlank,
Gesichtsform rund , Farbe blaß , -paare schwarz,
Stirne nieder, Augen grau , Augeubraunen schwarz,
Nase mittler , Mund gewöhnlich .

Jestekren den 15 . Februar 1344 .
Größt ). Bezirksamt .

Co » fisealion öerkl ärung .
3 sSäckingcn . ^ Nro . 2054 . Die unterm 13.

Dezember v. I . , A . N . 20918 ausgeschriebenen
zollpflichtigen Waaren werden , da Niemand Ei¬

genthumsansprüche erhoben hat , für confiscirl er¬
klärt.

5R. R . W .
Sackingen den 5 . Februar l844 .

Großh . Bezirksamt .
Wautanlrckge unv Verpgchrungen .

Bauakkord - Bcgebung .
2 sKenzingen .) Da der hiesige Gottesacker ver¬

größert wird , so fällt die Aufführung einer neuen
Mauer um denselben nöthig . Die Hcrrstellung
derselben wird nun in öffentlicher Steigerung

am M 0 n t a g den 18 . März d. I . ,
BormittagS lo Uhr ,

an Orr und Stelle an den Wenigstnehmenden in
Akkord gegeben , was wir mit dem Bemerken be¬

kannt machen , daß der Kostenüberschlag zur Ein -'

sicht der Steigerungsliebhaber auf der Bürgerine ?-
ster - Amtskanzlei dahier bereit liegt .

Kenzingen den 24 . Februar 1644 .
Gemcinderath .

G a l u r a.
Bauak kor d - Begebung .

2 lKenzingen .j Die Skadtgemeinde Kenzingen
läßt im Muckenthal , unweit der Muckenmühle ,
für den dortigen Waldhüter eine Behausung nebst
Scheuer und Stallung erbauen .

Die Herstellung dieser Gebäulichkeiten wird durch
öffentliche Steigerung

am Montag den tl . Marz d. I . ,
Bormittags 9 Uhr ,

an Ort und Stelle an den Wenigstnehmenden in
Akkord gegeben , was wir mit dem vorläufigen
Bemerken bekannt machen, daß die Stadt Kenzin¬
gen das zu diesem Bau nöthige Holz abgiebt .

Die Steigerungsliebhaber können Bauplan und
Kostenüberschtag jeden Tag auf der Bürgermeister -
AmtS -Kanzlei dahier einsthcn .

Kenzingen den 24 . Februar , 844 .
Der Gemeinderath .

G a l u r a.
Liege nschaftsver st eigerung .

2 sSt . Blasien , j Aus der Gantmaffe des Theo¬
dor Schmidt , Taglöhner in Todtmoosrütte , wer¬
den

Donnerstag den 14 . März d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im WirthshauS daselbst , nachbeschriebene Liegen¬
schaften öffentlich versteigert .

> ) Die Hälfte einer einstöckigten Be¬
hausung , sammt Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dach , neben Do¬
minik Schmidt und sich selbst , An¬
schlag - » - « 600 sl.

2 ) circa 4 Ruthen Gartenfeld , neben
dem Wohnhaus , neben Dominik
Schmidt und sich selbst , tax . - 8 fl .

3 ) circa 20 Ruthen Ackerfeld im ge-
schweinten Wasen , neben Michael
Mutter und Wendelin Simon - 12 st .

4 ) circa 40 Ruthen ditto allda , neben
Hugo Mutter und Ziprian Maier - 10 fl .

5 ) circa 20 Ruthen ditto auf dem
Schweinebuck , neben Bonifaz Schriebt
und Hugo Mutter - - - 15 fl .

6 ) circa 40 Ruthen ditto auf dem hin¬
tern Schweinebuck , neben Balthaser
SchießleS Kinder und Johann Si¬
mon Erben - - - - 30 ft.
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7j circa t Vierling 60 Rüchen ditto
beim Haus , neben Jakob Maier und
dein Lächle , lax . * • ■

8 ) 12 Ruthen ditto auf dem Moosle ,
neben Joseph Schmidt und Lorenz
Lehncr , tax . - - *

,
*

q ) 40 Ruthen ditto auf dem Birnebuhl ,
neben Bonifaz und Joseph Schmidt ,
tax . - " - * *

, .
*

10 ) 70 Ruthen Ackerfeld in der Mittlern
Schweine , neben Joseph Schmidt
und Stephan Simon - - -

11 ) 60 Ruthen Ackerfeld auf dem Fal -
lenbodcn , neben Meinrad Mutter
und Raimund Schmidt - -

12 } 1 Vierling Mattfeld im Loch, neben

Joseph Gernsbachcr und Wendelin
Simon - - '

240 fl .

9 f>.

6 fl .

12 fl.

15
'
fl .

172 fl .

Summa 1329 fl.
Der Kaufschilling ist in 4 vom Ratifikationstag

zu 5 % verzins ! . Jahrestermine zahlbar , doch muffen
vom i . Termin vom Gulden 20 Kreuzer baar be¬
zahlt werden . .

Die weitern Bedingungen werden am Steige -

rungStag eröffnet .
St . Blasien den 21 . Februar 1844 .

Großh . Amtsrevisorat .
M ü l l e r .

reit . H u g , Theilungscomm .
Holzverfteigerung .

2 sKandern . ) Nro . 1537 . Durch die Bezirks -
forstei Wollbach werden aus Domancnwaldungen
nachverzcichncte aufbercitete Holzsvrlimente verstei¬
gert , und zwar :

Montag den 4 . März 1844 ,
In den Distrikten Gänglert und Siegenbachhalde .

30 Klafter buchenes , eichenes , birkenes und ge¬
mischtes Scheitholz ,

12 % Klafter eichenes Rebstcckenholz ,
l ’/i „ Spalterholz ( zu Faßdauben ) ,
42 „ buchenes , eichenes , birkenes und er-

leneS Prügelholz ,
46 Klafter buchenes und eichenes Stockholz und

5075 Stück buchene , eichene u . gemischte Welle ».
Dienstag und Mittwoch den 5 . und 6 .

März d . I . ,
Im Distrikt Winterholen .

40 Slück birkene Nutzholzstangen ,
2000 „ buchene Bohnenstangen ,

106 Klafter eichenes , birkenes , aspenes und ge¬
mischtes Scheitholz , ^

155 % Klafter eichears , birkenes , asponeS und ge¬
mischtes Prügelholz ,

10 % Klafter buchenes und eichenes Stockholz u.
12850 Stück buchene und gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeweils Vormittags g
Uhr in den Schlagen selbst.

Kandcrn den ly . Februar 1644 .
Größt ' . Forstamt .

S ch u l h a u s b a u.
2 fTriberg .) Nro . 1888 . Am Donnerstag

den 14. März d . I . , früh g Uhr , wird zu Wei -
ßcnbach , Gemeinde Schönwald , und zwar in dem
ehemals Lorenz Kaltenbach ' schen Hause zunächst
bei dem Bauplätze die Herstellung eines neuen
Schulhauscs im Gesammtüberschlage zu 5732 fl .
an den Wcnigstnehmenden öffentlich versteigert
werden , und werden daher die Seeigcrungslicbha -
ber mit dem Beisätze Ungeladen , daß die Baupläne
und Kostcnüberschläge nebst Sleigcrungsbedingun -
gen inzwischen dahier eingesehen werden können
und daß die Steigerer bei der Steigerung über
ihre Handwerks -Kenntnisse , Cautions -F-ähigkeit und
über ihren Leumund obrigkeitlich beglaubigte Zeug -
niffe beizulegen haben .

Tribcrg den 2t . Februar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Eichen - Rinden Versteigerung .
3 fThicngcn .) Dienstag den 5 . März , Vor¬

mittags y Uhr , wird im diesjährigen Gcmeinde -
Holzsistag die auf 9 % Klafter geschätzte eichene
Rinde öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist auf dem Schlatthof .
ThiengenLandamt Frciburg den 20 . Febr . 1844 .

Schumacher , Bürgermeister.
Liegenschaftsversteigerunq .

2 sEttenheim .^ Am Mittwoch den 13 . März
d . I, , Nachmittags 2 Uhr , lassen die Erben des
Xaver Wiederkehr von hier ihre in der s. g . Mur -
lache gelegene Behausung , mit Scheuer und Stal¬
lung , der Erbvcrtheilung wegen im Hermclinwirths -
hause zu Eigcnthum versteigern .

Der Anschlag beträgt 1200 fl . und die Steige¬
rungsbedingungen können auf diesseitiger Kanzlei
jeden Tag cingeschen werden .

Eltenhcim de » 22 . Februar 1844 .
Bürgermeisteramt.

G s ch r e y.
rrlt . Habe rer .

Wir th schaftsve r kauf .
3 sNicderwciler . j Nachdem bei der unterm 16.

d . M . statigehablcn Versteigerung der Gemeinde -
wirlhschaftsgercchtigkcit , ein Nachgebot auf dieselbe
geschehen ist : so wird solche wiederholt unter dett-
festgesetzten Bedingungen

Frei lag den 8 . März d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,
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tn GemeindewirthShauS an den Meistbietenden
öffentlich versteigert , mit dem Anfügen , daß äuf
dieselbe 2225 fl . geboten wurden .

Nitderweiler den > 7. Februar 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Frey .
v«1t . Herrmann Rathschreiber.

Ho lzversteigerung .
Z sRust .) Aus ven Grundherrlich von Bdcklin '-

schen Waldungen zu Rust , Distrikt Oberwald ,
werden

Donnerstag den ? . und F- reitag den
8. Marz d . 3 - ,

26619 Stück Wellen von Buchenholz gewischt ,
24 Stamme Nutzholz , als : Ruschen , Birken

Und Kirschbäume , und
3 Haufen ( verschiedener Größe ) Neiffttckcn ,

öffentlich versteigert .
Die Wellen werden mit Borgfrist bis Michaeli

ö. 3 > , das Nutzholz uno die Reife äbtr gegen
Baarzahlung abgegeben .

Der Anfang ist früh 9 llhr i,n Schlage .
Rust den 20 . Februar >844 .

Grundherrlich von Böcklin '
fche Verwaltung .

Ni a i e r .
Lieg en sch aftsv ersteig erU ng .^

Z sPach . ) Die mmdetjahtige Maria -Lchätzlc
unter Mitwirkung ihres Pflegers Georg Kuhn so
wie des Waisengerichts und Familienrarhs , haben
sich entschleffen ihr Hofgut in der sogenannten
Bickert gelegen , _

Dien stag den 5 . März d . 3 .
öffentlich aus freier Hand in dein Sonnenwirths -
haus , 'Nachmittags t Uttr zu versteigern .

DaS Haus und die Liegenschaften bestehen in :
1 ) Ein zweistückigtes Wohnhaus , nebst

Scheuer und Stallung unter einem
Dach , einem dabei stehenden Back¬
ofen und einem einstöckigten Berg¬
haus taxirt zu . . . . >200 fl .

2 ) 7 Fauchert Ackerfeld taxirt zu . 775 fl .
5 ) 9 3auchert Wiesen taxirt zu . >450 , .
4 ) 90 3auchert Bcrgfcld taxirt zu . 670 fl .
5 ) 53 3aucherk Wald taxirr zu . 600 fl .

Summa 4695 fl .
Das Hofgut stößt unten an Franz Schneider ,

oben an den Prechrhaler Hohwald . Oie Beding¬
ungen werden am Steigerungstage bekannt gemacht .

Pach den 20 . Februar >844 .
D u f n e r , Bürgerineifter .

Bau akkord .

wird die Aufbauung einer neuen SchulhauseS für
die Gemeinde Oderbergen mittelst öffentlicher Ver¬
steigerung an den Wenigftnchlncnden in Akkord
begeben werden :

Mittwoch den 20 . Marz 1844 ,
. Mittags 12 Uhr ,

in der Gemcindestube dalner .
Der Kostenüberschlag ist auf 6 >27 fl . 2 kr. be¬

rechnet . Zur Steigerung werden nur solche Hand¬
werksmeister zugelaffen , welche sich als solche über
ihre Tüchtigkeit und auch über den Besitz hinläng¬
lichen Vermögens auezuweisen und Kaution zu
leiste » im Stande sind .

Der Äostenüberschlag und die Bauakkord - Bedin¬
gungen können bei dem Bürgermeisteramt eiugese -
hck werden .

Obcrbergen den 23 . Februar >844 .
Das Bürgermeisteramt .

M e y e r .
Stro h- und F ruchtv e rsteige ru u g .

2 (Seefelden .) Die Gemeinde Seefelden ist
willens von dem administrirten ^

>843r Fruchtzehn ,
tcn nachbeschriebene Sorten Stroh und Früchte
in Abthcilungcn im Hirschenwirthshause allda ge.
gen daare Bezahlung bcnn Abfaffen öffentlich zu
versteigern . Als :

am Montag den 11 . Marz d . I . ,
Bormittags 9 Uhr ,

circa 385 Stück Waizen Bosen ,
„ >50 , , ditto Wellen ,
„ 384 „ Halbwaizen Bosen ,
„ >22 , , ditto Wellen ,
„ 476 - „ Gcrsten -Stroh .

Sodann am Dienstag den 12 - Äiärz d . 3 > ,
Vormittags 9 Uhr ,

circa 503 Sester guter Waizen ,
„ 82 „ leichter ditto ,
„ 220 „ guter Halbwaizen ,
„ 35 „ leichter ditto ,
„ 136 „ Roggen ,
„ Z >6 „ gute Gersten ,
„ 102 „ leichte ditto ,
„ 44 „ Dinkel ,
„ 23 , , Haber ,

und noch sämmtliches AuSgeschwing von benannten
Früchten .

Die Bürgermeisterämter werden in Dienstfreund -
schafl ersucht , dieses in ihren Gemeinden gefälligst

1 bekannt machen zu wollen .
Seefelden den 26 . Februar >844 .

Der Gemeinderath .
2 (Oberbergen .) Laut höherer Ermächtigung

Eoinpronr des Anzeigeblatts für den OberrheinkreiS der Gebrüder Gross .
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